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Die 1. Herren geht als Tabellenzweiter in die Winterpause. Am Freitagabend war der VfR
Simmern 3 zu stark für die sich dennoch wehrenden Hausherren der Römerhalle. Vor den
Augen zahlreicher Dichtelbacher aber auch Simmerner Fans konnte die mit Spannung
erwartete Partie am letzten Vorrundenspieltag starten. Der TuS hatte nach dem
0:3-Doppelstartdebakel der Vorwoche dieses Mal seine Paarungen taktisch aufgestellt. Mit
Gerd Kappes/Berthold Cziomer als Doppel 1, Torsten Musshoff/Fabian Mades als Doppel 2 und
Arturo Pastoriza/Nico Ballbach als Doppel 3 rechnete man sich in allen drei Doppeln
wenigstens geringe Chancen auf einen Punktgewinn aus.

      

   Torsten und Fabian waren dem Simmerner Topdoppel allerdings chancenlos in drei Sätzen
unterlegen. Gerd und Berthold allerdings führten bald mit 2:1, konnten ihre Vorteile aber einmal
mehr nicht zum Sieg nutzen und verloren erneut knapp. Besser machten es Arturo und Nico,
die schon bei den Regionsmeisterschaften gut harmonierten und nun wenigstens ein Doppel
knapp aber verdient sichern konnten. Torsten mit einem knappen aber sehr wichtigen Sieg hielt
die Dichtelbacher mit 2:2 im Rennen. Das gesamte Spiel gestaltete sich anschließend offen bis
zum 5:6-Zwischenstand aus TuS-Sicht. Dann kam das mittlere Paarkreuz zum zweiten Einsatz
und verlor mit Gerd und Fabian jeweils knapp und etwas unglücklich mit 2:3 in den Einzeln.
Allerdings muss man eingestehen, dass die VfR-Akteure hier in den entscheidenden
Situationen sicherer auftraten und damit auch verdient gewannen. Von diesem bitteren Schlag
der Gäste erholten sich die Dichtelbacher nicht und verloren dann auch folgerichtig mit 5:9.
Neben Torsten punkteten in den Einzeln an diesem Abend außerdem Arturo, Fabian und Nico,
der eines seiner besten Meisterschaftsspiele in dieser Spielzeit ablieferte. Generell kann man
sagen, dass sich Nico (Foto) im Laufe der Vorrunde gut an das Niveau der Liga gewöhnt und
auch in die Mannschaft integriert hat. Neben einigen Rückschlägen, durch die er nur an
Erfahrung gewinnen konnte, gab es auch schon reichlich Erfolgserlebnisse wie beispielsweise
der Matchwinner gegen Waldalgesheim. Ziel der Rückrunde muss es nun für die Mannschaft
sein, den erreichten zweiten Tabellenplatz zu verteidigen, was durchaus im Rahmen des
Möglichen liegt.
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